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Von Bochum nach Wetter: Mario Kleins
außergewöhnliche Polizeikarriere

Mario Klein, ehemaliger Verkehrsleiter, verabschiedet sich
nach 38 Jahren Dienst in Wetter in den Ruhestand und

blickt auf seine Karriere zurück.

Der Rückblick auf eine Polizeikarriere und
deren Auswirkungen auf die Gemeinschaft

Der Abschied von Mario Klein, dem Direktionsleiter Verkehr,
markiert nicht nur das Ende seiner Karriere, sondern auch einen
bedeutenden Moment für die Gemeinschaft im Ennepe-Ruhr-
Kreis. In Wetter begann Klein im Jahr 1985 seine Ausbildung bei
der Polizei und hat seitdem tiefe Spuren in der Region
hinterlassen. Über die Jahrzehnte sammelte er wertvolle
Erfahrungen, die nicht nur seine Sicht auf den Polizeidienst
prägten, sondern auch einen Einfluss auf die Sicherheitslage und
das Bewusstsein der Bürger für Verkehrssicherheit hatten.

Bereitschaft zur Dienstzeit und die
Herausforderungen

Mario Klein hat im Jahr 1988 seine ersten Erfahrungen während
einer Fußball-Europameisterschaft gesammelt, was ihm einen
einzigartigen Einblick in die Herausforderungen des
Polizeidienstes in Großveranstaltungen gewährte. Solche
Erlebnisse gaben ihm die Möglichkeit, nicht nur als Beamter zu
arbeiten, sondern auch als wichtiger Ansprechpartner für die
Bevölkerung zu agieren. Sein Weg führte ihn 1991 nach Wetter,
wo er bald darauf Verantwortung in verschiedenen Funktionen



übernahm.

Der gesellschaftliche Einfluss von
Verkehrssicherheit

Durch seinen Wechsel zur Direktion Verkehr im Jahr 2016 hat
Klein eine entscheidende Rolle im Bereich Verkehrssicherheit
eingenommen. Anfänglich skeptisch über den Wechsel, erlebte
er, wie wichtig der unmittelbare Bezug zur Straße und zur
Verkehrssituation war. Insbesondere die Auseinandersetzung
mit schweren Verkehrsunfällen hinterließ einen bleibenden
Eindruck bei ihm. Diese Erfahrungen dienten nicht nur der
eigenen beruflichen Entwicklung, sondern trugen auch dazu bei,
das Bewusstsein der Behörden und der Bevölkerung für
Verkehrssicherheit zu schärfen.

Ein sanfter Übergang in den Ruhestand

Mit einem klaren Blick auf die Zukunft verabschiedet sich Klein
nun in den Ruhestand. „Ich freue mich auf alles, was noch
kommt“, sagt er, während er sich auf neue Abenteuer in seinem
Leben vorbereitet. Insbesondere seine Familie, namentlich sein
Enkelkind, sowie sein Hund und die Leidenschaft fürs
Motorradfahren werden künftig seine Zeit füllen. Obwohl er die
Polizeiarbeit und das enge Band zu seinen Kolleginnen und
Kollegen vermissen wird, ist er optimistisch über die neuen
Möglichkeiten, die sich ihm bieten.

Die Bedeutung von Fachwissen und
Erfahrung für die Polizei

Der Verlauf von Kleins Karriere steht als Beispiel für die wichtige
Rolle, die erfahrene Beamte in der Polizei spielen. Sein
Fachwissen und seine vielfältigen Erfahrungen werden sowohl in
der Polizeiarbeit als auch in der Wahrnehmung der Bürger in der
Region geschätzt. Die Übernahme von Verantwortung und das
Vermitteln von Erfahrung sind entscheidend, um eine sichere



Umgebung zu schaffen, in der die Gemeinschaft gedeihen kann.

Mario Klein verlässt nicht nur seinen Posten, sondern hinterlässt
auch ein Erbe der Integration und des Engagements für die
Sicherheit. Der Ennepe-Ruhr-Kreis kann auf eine Dekade der
positiven Veränderungen zurückblicken, während Klein die
Menschen ermutigte, Verantwortung im Straßenverkehr zu
übernehmen und sich aktiv an der Verbesserung der
Verkehrssicherheit zu beteiligen.
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